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Spitzenkandidat 
Jürgen Hernler: 
„Darum trete ich an!“ 
Mehr Infos zu unserem Spitzenkandidaten 
auf den Seiten 2 & 3

radenthein.spoe.at fb.com/spoe.radenthein @spoe_radenthein
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Liebe Radentheinerinnen und Radentheiner,
Ich freue mich euch in dieser Aus-
gabe unserer Gemeindepost wieder 
Neuigkeiten rund um die Aktivitä-
ten der SPÖ Radenthein und um die 
Entwicklungen in unserem Team in 
Bezug auf die Bürgermeister- und 
Gemeinderatswahlen am 28. Feber 
2027 präsentieren zu dürfen.
Am 18. September wurde Jürgen 
Hernler bei der Mitgliederversamm-
lung einstimmig zum Bürgermeis-
terkandidaten der SPÖ Radenthein 
gewählt. Viele kennen Jürgen als 
Obmann des ASK Döbriach (Mit-
organisator des Döbriacher Mark-
tes), Kommandant der FF Döbriach 
(2012-2021) und als Gemeindefeu-
erwehrkommandant von 2015 bis 
2021. Auch mit der Kommunalpolitik 
ist Jürgen bestens vertraut und en-
gagiert sich bereits seit 2009 als Ge-
meinderat.
Mit Jürgen Hernler stellen wir einen 
Bürgermeisterkandidaten, der seit 
Jahrzehnten das Ehrenamt lebt und 
es nicht erst kurz vor einer Wahl als 
Wahlkampfthema entdeckt hat, um 

Stammtisch für pflegende Angehörige
Der Pflegestammtisch in Kooperati-
on mit dem Roten Kreuz Radenthein 
kann zahlreiche Besucherinnen  und 
Besucher begrüßen. Die Veranstal-
tung bietet eine gute Gelegenheit 
für informative Gespräche rund um 
das Thema Pflege zu Hause. Es wer-
den wertvolle Informationen ausge-
tauscht, Fragen beantwortet und Er-
fahrungen geteilt.

Der Stammtisch findet einmal im 
Monat statt und bietet somit eine 
kontinuierliche Anlaufstelle für Inter-
essierte, Angehörige und Betroffene. 
Insgesamt ist es immer ein  gelunge-
ner Abend mit großem Interesse und 
positivem Feedback der Teilnehmen-
den.

Hast du Interesse an unserem 
Stammtisch? Dann melde dich ein-
fach bei Uta Sittlinger unter 0699 
11110497

sich mit ehrenamtlich engagierten 
Personen ins Scheinwerferlicht zu 
stellen.
Unsere Personenliste für die Ge-
meinderatswahl nimmt Form an und 
wird in den nächsten beiden Ausga-
ben der Gemeindepost, sowie auf 
unseren Facebook- und Instagram-
seiten im Detail vorgestellt. Beson-
ders stolz sind wir darauf, dass mehr 
als ein Viertel unserer Liste aus Per-

sonen unter 35 Jahren besteht, was 
zeigt, dass Kommunalpolitik für 
junge Menschen weiterhin große 
Bedeutung hat und sie sich in die 
Weiterentwicklung unserer Stadtge-
meinde und unserer Region einbrin-
gen möchten.
Mario Penker
Ortsparteivorsitzender
der SPÖ Radenthein
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Jürgen Hernler: Mit Erfahrung und einem 
starken Team in Richtung 2027

Bei der Mitgliederversammlung 
der SPÖ Radenthein wurde Jürgen 
Hernler einstimmig als Spitzenkan-
didat für die Gemeinderats- und 
Bürgermeisterwahl 2027 gewählt. 
Gemeinsam mit einem breit auf-
gestellten Team möchte er Ver-
antwortung für die Zukunft Raden-
theins übernehmen.

Jürgen Hernler  ist in Radenthein kein 
Unbekannter. Der in Starfach leben-
de Landesbedienstete blickt auf ei-
nen vielseitigen beruflichen und ge-
sellschaftlichen Werdegang zurück. 
Sein beruflicher Weg begann 1988 
mit einer Maurerlehre in Treffen. 
1991 schloss er die Ausbildung mit 
dem Gesellenbrief ab. Nach dem 
Präsenzdienst 1992 in Villach kehrte 
er in seinen erlernten Beruf zurück 
und war ab 1993 wieder als Maurer 
in seinem Ausbildungsbetrieb tätig. 
Ab 1995 übernahm Hernler dort als 
Polier zusätzliche Verantwortung.
2014 erfolgte der berufliche Wech-
sel zur Abteilung 9 des Landes 
Kärnten, wo er seither als Vertrags-
bediensteter im Bereich Kraftfahr-
dienst tätig ist. Beruflich wie auch in 
seinen zahlreichen ehrenamtlichen 
Funktionen hat der ASK-Obmann  
damit über viele Jahre Verantwor-
tung übernommen und praktische 
Erfahrung gesammelt.

Seit Jahrzehnten im Vereinsleben 
engagiert 
Neben seinem beruflichen Weg ist 

Hernler bereits seit jungen Jahren 
eng mit dem Vereinsleben in der Ge-
meinde verbunden. Seit 1990 ist er 
Stocksportler beim SSC Raika Dö-
briach und war mit dem Verein auch 
bis in die Landesliga aktiv. Darüber 
hinaus engagierte er sich zehn Jahre 
lang im Bezirksvorstand der Stock-
schützen als Kassier.
Aber auch im gesellschaftlichen und 
ehrenamtlichen Bereich war und ist 
Jürgen Hernler nicht mehr wegzu-
denken. Er war Kommandant der FF 
Döbriach und Gemeindefeuerwehr-
kommandant und ist heute Obmann 
des ASK Döbriach – Arbeitsgemein-
schaft für Sport und Kultur.
Sein kommunalpolitischer Weg be-
gann 2009. Seither bringt er seine 
Erfahrung in die Gemeindepolitik 
ein und kennt dadurch die kommu-
nalen Strukturen ebenso wie viele 
Anliegen und Herausforderungen, 
mit denen die Menschen vor Ort 
konfrontiert sind.

Erfahrung trifft auf neue Ideen 
Nun möchte Hernler seine langjäh-
rige berufliche, kommunalpolitische 
und ehrenamtliche Erfahrung in die 
Bürgermeisterwahl 2027 einbringen. 
„Mir liegen Radenthein und die 
Menschen hier sehr am Herzen. Ich 
möchte meine Erfahrung aus vielen 
Jahren Gemeinderatsarbeit einbrin-
gen und gleichzeitig gemeinsam mit 
einem starken Team neue Wege ge-
hen“, erklärt der Spitzenkandidat.
Ein besonderes Augenmerk liegt auf 

der Zusammensetzung des Teams, 
mit dem die SPÖ Radenthein in die 
Gemeinderatswahl geht. Neben er-
fahrenen Persönlichkeiten finden 
sich zahlreiche neue Gesichter und 
junge Menschen, die bereit sind, 
Verantwortung zu übernehmen.
„Unser Team verbindet Erfahrung 
und neue Ideen. Wir haben Men-
schen aus unterschiedlichen Ge-
nerationen und mit unterschiedli-
chen beruflichen und persönlichen 
Hintergründen dabei. Gemeinsam 
bringen wir unterschiedliche Pers-
pektiven ein und decken alle kom-
munalpolitische Fachbereiche ab“, 
so Hernler.
Auch Landesrätin und Bezirkspar-
teivorsitzende Marika Lagger-Pöl-
linger sieht in ihm einen Kandidaten 
mit langjähriger kommunalpoliti-
scher Erfahrung: „Mit Jürgen Hern-
ler geht die SPÖ Radenthein mit 
einem engagierten und erfahrenen 
Kommunalpolitiker in die Gemeinde-
ratswahl 2027. Er kennt Radenthein 
und die Anliegen der Menschen vor 
Ort und weiß, wo er ansetzen muss.“ 
Ortsparteivorsitzender Mario Pen-
ker betont ebenfalls Hernlers lang-
jährige Verbundenheit mit der Ge-
meinde: „Mit Jürgen stellen wir einen 
Kandidaten, der Radenthein und die 
Menschen in der Gemeinde gut kennt 
und mit viel Herz in die Wahl geht.“ 
 
Gemeinsam Verantwortung
übernehmen
Für Hernler steht der direk-
te Austausch mit den Men-
schen im Mittelpunkt.  
„Wir wollen zuhören, die Anliegen 
der Menschen ernst nehmen und 
gemeinsam Lösungen entwickeln. 
Radenthein ist unsere Heimat – und 
genau deshalb wollen wir gemein-
sam Verantwortung für die Zukunft 
übernehmen“, betont der Bürger-
meisterkandidat.
Mit der offiziellen Vorstellung von 
Jürgen Hernler und dem neuen 
Team ist der gemeinsame Weg Rich-
tung Gemeinderats- und Bürger-
meisterwahl 2027 gestartet.



Gemeindepost Radenthein

AUS DER GEMEINDE

4

AUS DER GEMEINDE

Seitenblicke der SPÖ Radenthein
Die SPÖ Radenthein ist rund ums Jahr aktiv und arbeitet unermüdlich für unsere Gemeinde. 

Auch heuer fand wieder das traditionelle Maibaumaufstellen statt, wir feierten 30 Jahre vitaminR 
und unser Herbstfest wird zum Fixpunkt im Radentheiner Veranstaltungskalender.

Am Raikaplatz feierten wir auch heu-
er wieder das traditionelle Maibaum-
aufstellen. Der 23 Meter hohe Mai-
baum wurde von der Familie Moser 
gesponsert. Zahlreiche Helferinnen 
und Helfer sowie die Mitarbeiter des 
Bauhofs unterstützten die Veranstal-
tung. Besonders erfreulich war der 
Besuch von Landesrätin Marika Lag-
ger-Pöllinger. Ein herzliches Danke-
schön an alle Beteiligten für ihren Ein-
satz und die Pflege dieser Tradition.

Maibaumaufstellen

Im Juli feierten wir das 30-jährige 
Bestehen von vitamin R. Der Ver-
ein hat sich über die Jahrzehnte zu 
einer wichtigen Anlaufstelle für Fa-
milien entwickelt. vitaminR spielt 
aber nicht nur in Radenthein eine 
große Rolle, sondern ist weit über 
die Gemeindegrenzen bekannt.
Die Unterstützung des Vereins war 
und ist der SPÖ Radenthein im-
mer schon ein großes Anliegen. 
Wir gratulieren herzlich zum Jubilä-
um und wünschen dem gesamten 
Team weiterhin viel Erfolg und Freu-
de bei seiner wertvollen Arbeit.

30 Jahre vitaminR

Wir gratulieren dem Eisschützenver-
ein Erdmannsiedlung herzlich zum 
40-jährigen Jubiläum und bedanken 
uns bei allen Verantwortlichen für die 
Organisation dieses schönen Festes. 
Ein besonderes Highlight war die gro-
ße Tombola mit über 100 Sachpreisen. 
Für die kommenden Jahre wünschen 
wir weiterhin viel Freude am Vereins-
leben, Zusammenhalt und viele schö-
ne gemeinsame Stunden!

40 Jahre ESV  
Erdmannsiedlung

Fleißige HelferInnen (vl.n.r.): Johann Briggl, OPV Mario Penker, Manuel Erker, Karl-Heinz 
Starfacher, Thomas Hofer, Sylvia Schreinert, Hannes Maier & Adolf Wolfgang Winkler.

Happy Birthday vitaminR (vl.n.r.): Katharina Steiner-Dorfer, Romana Ravnjak, 
Stadtrat Wolfgang Polanig, OPV Mario Penker, Katharina Steinacher mit Tochter.

40 Jahre Eisschützenverein (vl.n.r.): Walter Werndle, Fritz Ortner, BGM a.D. Franz Buchacher, 
Bruno Appeltauer, Karl-Heinz Starfacher, Claus Orel.



AUS DER GEMEINDE KÄRNTEN

5#wirfürhier

AUS DER GEMEINDE

Sport, Spannung und jede Menge Spaß standen beim ersten Tisch-
tennisturnier der SJG Radenthein im Kulturstadl St. Peter im Mit-
telpunkt. Zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer stellten 
ihr Können an der Tischtennisplatte unter Beweis. Den Sieg hol-
te sich Stefan Schretter, gefolgt von Hans-Jörg Bernlieger auf 
Platz zwei und Christoph Gfrerer auf Platz drei. Herzliche Gratula-
tion an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu ihren Leistungen! 
 
SJG-Vorsitzender Hannes Maier zeigte sich mit dem gelungenen Auf-
takt und dem großen Zulauf sehr zufrieden und freut sich bereits auf 
weitere Veranstaltungen der SJG Radenthein.

Du möchtest die SJG kennenlernen oder hast Ideen für weitere Ver-
anstaltungen in Radenthein? Dann melde dich gerne bei SJG-Vorsit-
zendem Hannes Maier unter 0660 3706822. Gemeinsam können neue 
Ideen und Projekte entstehen!

1. Tischtennisturnier der SJG Radenthein

Mit dem letzten Döbriacher Markt 
ging eine ereignisreiche Marktsaison 
2026 zu Ende. Gemeinsam mit ASK-
Obmann Jürgen Hernler wurde der 
Saisonabschluss gefeiert und auf 
eine Saison mit vielen Besucherin-
nen und Besuchern zurückgeblickt. 
Ein fixer Bestandteil des Döbriacher 
Marktes ist auch der Vereinsaus-
schank: Bei jedem Markt übernimmt 
ein anderer Verein der Gemeinde 
die Bewirtung. Damit bietet man den 
Vereinen nicht nur eine Möglichkeit, 
sich zu präsentieren, sondern auch 
die Gelegenheit, die Vereinskassa 
aufzubessern.

Abschluss 
Döbriacher Markt

Der traditionelle Radentheiner 
Kirchtag stand heuer ganz im Zei-
chen von Gemeinschaft und ge-
lebter Freundschaft: Gemein-
sam wurde auch das 60-jährige 
Bestehen der Städtepartnerschaft 
mit Schorndorf und Weiler gefeiert. 
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Vereine, Helferinnen und Helfer, die 
mit ihrem Einsatz den Radentheiner 
Kirchtag jedes Jahr zu einem beson-
deren Erlebnis machen.

Radentheiner 
Kirchtag

Am Bild vl.n.r.: Claus Orel, Wolfgang Hofer, Sylvia Schreinert, Hannes Maier, Silvia Orel, Thomas Hofer, Karl-
Heinz Starfacher, Jürgen Hernler, Katharina Steinacher, Mario Penker, Manuel Erker, Manuel Steinacher.

Kirchtåg is! (vl.n.r.): Martin Hipp, Adolf Wolfgang Winkler, Lara Brunner, Sylvia Schreinert, Claus Orel, 
Lisa Maier, Wolfgang Polanig, Katharina Steinacher, Hannes Maier, Mario Penker, Jürgen Hernler.
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Herbstfest 2026
Goldener Herbst, gute Stimmung 
und viele Besucherinnen und Be-
sucher: Bereits zum fünften Mal 
veranstalteten die SPÖ und die 
SJG Radenthein ihr Herbstfest in 
Döbriach. Das Fest hat sich mittler-
weile zu einem beliebten Fixpunkt 
im Veranstaltungskalender entwi-
ckelt – heuer konnten so viele Gäs-
te wie noch nie begrüßt werden. 
 
Für das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt: Sturm, Kaffee und selbst-
gemachte Kuchen sowie Grillwürstel 
und Koteletts luden zum gemütli-
chen Verweilen und Austauschen ein. 
Das Trio „Mir Nock’n“ sorgte für die 
passende musikalische Begleitung, 
während sich die jüngsten Gäste auf 
der Hüpfburg austoben konnten. 
 
Auch zahlreiche Ehrengäste folgten 
unserer Einladung. Besonders ge-
freut hat uns der Besuch von Natio-
nalrätin Petra Oberrauner, die sich 
eigens Zeit für das Herbstfest nahm. 
Ebenfalls mit dabei waren Bürger-
meister a. D. Martin Hipp, Bürger-
meister a. D. Franz Buchacher und 
die SPÖ-Frauenvorsitzende des 
Bezirks Villach, Isabella Rauter. 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt al-
len Helferinnen und Helfern sowie 
den fleißigen Kuchenbäckerin-
nen und Kuchenbäckern, die mit 
ihrem Einsatz zum Gelingen des 
Festes beigetragen haben. Die Ein-
nahmen aus Kaffee, Kuchen und 
Sturm kommen der Jugendorga-
nisation SJG Radenthein zugute. 
 
„Es ist schön zu sehen, dass wir mit 
unserem Herbstfest jedes Jahr aufs 
Neue viele BesucherInnen anzie-
hen. Wir freuen uns bereits auf das 
Herbstfest 2027!“, so SPÖ-Ortspar-
teivorsitzender Mario Penker.
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KÄRNTNER EHRENAMT-KARTE

„Wer so viel gibt, 
soll auch etwas zurückbekommen“ 

Fast jeder Zweite ab 15 Jahren en-
gagiert sich in Österreich freiwil-
lig und betätigt sich ehrenamtlich. 
Landeshauptmann Daniel Fellner 
will diese Leistung nicht nur würdi-
gen, sondern im Alltag spürbar an-
erkennen. Mit der Kärntner Ehren-
amt-Karte, neuen Bonusmodellen 
und einer Ehrenamts-Charta setzt 
das Land ein spürbares Zeichen des 
Dankes.

Sie rücken aus, wenn andere Hilfe 
brauchen. Sie trainieren Kinder, or-
ganisieren Feste, begleiten ältere 
Menschen, halten Kultur und Ver-
einsleben lebendig. Meist geschieht 
das leise, oft nach Feierabend und 
immer aus Überzeugung. Was Ehren-
amtliche in Kärntens Gemeinden leis-
ten, lässt sich kaum in Geld messen. 
Landeshauptmann Daniel Fellner will 
dafür mehr als anerkennende Wor-
te: Wer so viel für das Land gibt, soll 
auch etwas zurückbekommen.

Ein Schatz, der unser 
Land zusammenhält
Mehr als 48 Prozent der Menschen 
ab 15 Jahren engagieren sich in Ös-
terreich freiwillig. Woche für Woche 
kommen so mehr als 20 Millionen 
Stunden zusammen. Im Durchschnitt 
sind Ehrenamtliche rund sieben 
Stunden pro Woche aktiv – im Sport 
und in der Kultur, im Sozial- und Ge-
sundheitsbereich, in der Pflege, im 
Umwelt- und Bildungsbereich sowie 
bei den Rettungs- und Einsatzorga-
nisationen. Besonders stark ist das 
freiwillige Engagement in kleinen Ge-
meinden. 

Für Fellner ist das Ehrenamt weit 
mehr als eine wertvolle Hilfe im All-
tag. Es schafft Begegnung, stiftet 
Gemeinschaft und gibt Menschen 
die Erfahrung, gemeinsam etwas be-
wirken zu können. „Ehrenamt ist eine 
Säule der Demokratie. Menschen 
beteiligen sich, übernehmen Verant-
wortung und machen damit deutlich, 
dass es keine Ohnmacht gibt“, betont 
der Landeshauptmann.

Anerkennung, die
im Alltag ankommt
Herzstück des neuen Maßnahmenpa-
kets ist die Kärntner Ehrenamt-Karte. 
Sie bietet freiwillig Engagierten bei 
zunächst 26 Partnerbetrieben Rabat-
te und weitere Vorteile. Die Regist-
rierung ist unkompliziert und online 
über das Freiwilligenzentrum Kärnten 
möglich. Die Zahl der teilnehmenden 
Partner soll laufend wachsen. Damit 
wird aus einem herzlichen Danke ein 
greifbares Zeichen der Wertschät-
zung. Die Botschaft dahinter ist klar: 
Das Land sieht, was seine Freiwilligen 
leisten – und möchte ihnen im Alltag 
etwas zurückgeben.

Ehrenamt soll zum 
Pluspunkt werden
Fellner will freiwilliges Engagement 
künftig auch bei Bewerbungen im 
Landesdienst stärker berücksichti-
gen. Bei vergleichbarer Qualifikation 
soll eine ehrenamtliche Tätigkeit als 
zusätzlicher Pluspunkt zählen. Auf 
Gemeindeebene wird dieses Modell 
bereits erfolgreich angewandt. 

Auch Unternehmen sollen zugleich 
bestärkt werden, ehrenamtlich enga-
gierten Mitarbeitern positiv gegen-
überzustehen. Das Land möchte 
seinen gesetzlichen Spielraum bei 
öffentlichen Vergaben nutzen, um 

Betriebe zu berücksichtigen, die das 
ehrenamtliche Engagement ihrer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
unterstützen. Für Fellner steht fest: 
„Es muss mehr Vorteile für Menschen 
geben, die freiwillig für den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt sorgen.“

Fellner fordert Bonus 
beim Zivildienst
Über Kärnten hinaus richtete der Lan-
deshauptmann eine klare Forderung 
an den Bund: Sollte der Zivildienst auf 
elf Monate verlängert werden, müs-
se langjähriges ehrenamtliches En-
gagement angerechnet werden. Mit 
Erfolg: Der Bund legte nunmehr eine 
Zivildienst-Variante mit Einbeziehung 
von ehrenamtlicher Tätigkeit vor.

Ein gemeinsames Versprechen 
für die Zukunft
Noch in diesem Jahr soll außerdem 
die Kärntner Ehrenamts-Charta vor-
gelegt werden. Land, Gemeinden, 
Organisationen, Vereine und Unter-
nehmen sollen sich darin gemeinsam 
verpflichten, freiwilliges Engage-
ment zu fördern, gute Rahmenbe-
dingungen zu schaffen und Vielfalt, 
Partnerschaft und Zusammenhalt 
zu stärken. Für Fellner ist das Maß-
nahmenpaket deshalb kein Schluss-
punkt, sondern ein weiterer Schritt 
der Ehrenamt-Offensive. 
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